
WAR EIN KÜRBISKERN, SO KLEIN,WAR EIN KÜRBISKERN, SO KLEIN,   

WOLLT' VIEL LIEBER GRÖSSER SEIN.WOLLT' VIEL LIEBER GRÖSSER SEIN.

WINKTE FROH ZUM ABSCHIED ALLEN,WINKTE FROH ZUM ABSCHIED ALLEN,   

LIESS SICH IN DIE ERDE FALLEN.LIESS SICH IN DIE ERDE FALLEN.

BALD ERSCHIEN EIN KLEINER SPROSS,BALD ERSCHIEN EIN KLEINER SPROSS,   

DER HURTIG AUS DER ERDE SCHOSS.DER HURTIG AUS DER ERDE SCHOSS.

ES WUCHS EIN KÜRBIS, ERST NOCH KLEIN,ES WUCHS EIN KÜRBIS, ERST NOCH KLEIN,   

WOLLT' VIEL LIEBER GRÖSSER SEIN.WOLLT' VIEL LIEBER GRÖSSER SEIN.

ER WUCHS UND WUCHS, IHR AHNT ES SCHON.ER WUCHS UND WUCHS, IHR AHNT ES SCHON.   

ER PLATZTE WIE EIN LUFTBALLON.ER PLATZTE WIE EIN LUFTBALLON.

UND STREUTE SEINE KERNE,UND STREUTE SEINE KERNE,   

IN DIE NÄHE UND DIE FERNE.IN DIE NÄHE UND DIE FERNE.

DAMIT SICH DIESE GRÖSSTE BEERE,DAMIT SICH DIESE GRÖSSTE BEERE,   

WEITERHIN AUCH GUT VERMEHRE.WEITERHIN AUCH GUT VERMEHRE.

"Ein Kürbiskern so klein"
verfasser Unbekannt

Werkstatt der guten Gedanken


